
Geschicklichkeit. 33
bilden und 1 in so vielen Dingen als möglich ist,
sich eine Geschicklichkeit zu erwerben, vornemlich
im Lesen und im Schreiben.

7z. Die verständigsten Menschen sind des¬
wegen schon von uralten Zeiten her darauf bedacht
gewesen, eine Menge von Regeln zusammen zu
bringen, durch dereu Anwendung man richtig den¬
ken, urtheilen und schließen lernt. Es werden die¬
selben den jungen Leuten auf den hohem Schulen
und Universitäten * unter dem Nahmen der Oer-
nunftlehrc vorgetragen. Hier werden sie zur Zeit
noch übergangen.

76. Um den menschlichen Willen immer auf
gute Wege zu leiten, haben die Menschen ebenfalls
nach und nach Wissenschaften erfunden, die denen,
welche sich dem Studiren widmen 3 unter dem
Lahmen des Harmrichte, der Sitten und
Tunendlehre, der Alugheits- und Haushal-
tungskunst vorgetragen werden. Wegen des über¬
aus grosen Nutzens welche diefe Wissenschaften je¬
dermann gewähren, wollen wir uns das Wesentlich¬
ste daraus bekannt machen.

77- 2m

1 In welchen Dingen muß sich der Mensch vorzüglich bald
efne Geschicklichkeit erwerben?

2 Unter welchem Nahmen sind die Regeln bekannt, wo¬
durch man richtig denken, urtheilen und schließen
lernt?

3 Unter welchen Nahmen aber diejenigen, welche zur guten
Leitung des menschlichen Willens dienen?


